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Herren Kreisliga A Gr. 2

MTV Stuttgart II : Eichenkreuz Stuttgart 
Freitag, 02.02.2024, 19:00 Uhr

MTV Stuttgart II verliert gegen Eichenkreuz Stuttgart

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf die Mannschaft des MTV Stuttgart II am vergangenen
Freitag im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft Eichenkreuz Stuttgart. Die Gäste entführten bei ihrem
9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Rudi Krivanek.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Rudi Krivanek, der in seinen Matches ungeschlagen blieb.
Bemerkenswert war, dass der MTV Stuttgart II dieses Match mit einem und Eichenkreuz Stuttgart
mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Recht kurzen Prozess machten Renner / Renner beim 3:0 mit
Kölle / Glenewinkel-Meyer. Da gab es nichts zu rütteln. Pawlik / Bubeck kamen mit der Spielweise
von Herz / Gerstenberger am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Wenige Chancen hatten am Nachbartisch Zollmann
/ Rapp bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Lauxmann / Krivanek. Nach den
ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 3:1-Sieg gegen Heiko Kölle kam Ralph
Pawlik nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Robert
Renner hatte dann gegen Juri Herz indes bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Beim Spielstand von 3:
2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit 8:11, 7:11, 11:8, 9:11 verlor
Andreas Renner seine Partie gegen Winfried Lauxmann, in die Lauxmann im Vorfeld bereits als
großer Favorit gegangen war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ulrich Zollmann das Spiel gegen
Holger Gerstenberger, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Thomas Glenewinkel-Meyer konnte Dieter Bubeck den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Beim 3:11, 6:11, 6:11 gegen Rudi Krivanek fand Thomas Rapp
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Auf Messers Schneide stand wenig später das
vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Ralph
Pawlik und Juri Herz, ehe sich der Gastgeber mit 9:11, 11:2, 7:11, 11:8, 11:3 durchsetzen konnte. Es
war ein langes Spiel, bis Robert Renner seine 2:3-Niederlage gegen Heiko Kölle quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der
TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Kölle mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Holger Gerstenberger konnte Andreas Renner dann den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ulrich
Zollmann und Winfried Lauxmann entschieden, das Ulrich Zollmann letztendlich gewann. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 4, der erst nach 34 Bällen endete und an Zollmann ging. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Dieter Bubeck beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Rudi Krivanek. Mit dem letzten
Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diese Niederlage hat der MTV Stuttgart II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 9 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.02.2024 gegen den TV
Obertürkheim an. Für Eichenkreuz Stuttgart steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Sillenbuch IV am 23.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:7 geht.

 Statistik:
 MTV Stuttgart II

Doppel: Renner / Renner 1:0, Pawlik / Bubeck 1:0, Zollmann / Rapp 0:1 
Einzel: R. Pawlik 2:0, R. Renner 0:2, A. Renner 0:2, U. Zollmann 1:1, D. Bubeck 0:2, T. Rapp 0:1 

 Eichenkreuz Stuttgart
Doppel: Herz / Gerstenberger 0:1, Kölle / Glenewinkel-Meyer 0:1, Lauxmann / Krivanek 1:0 
Einzel: J. Herz 1:1, H. Kölle 1:1, H. Gerstenberger 2:0, W. Lauxmann 1:1, R. Krivanek 2:0, T.
Glenewinkel-Meyer 1:0


